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Preußens Leidensjahre 1807 1812

Fortsetzung

Allerdings hatte Frankreich sich durch die Convention vom 4 Juni
Z811 verpflichtet einen Theil dieser unerträglichen Lasten an Preußen
zurückzuerstatten Ein französischer Commissar erschien auch zu diesem
Behuf in Berlin Sommer 1811 begann seine Geschäfte reiste Ende
1811 ab und kehrte nie zurück eine Rückzahlung fand nie statt Zu
gleich thaten die französischen Festungs Commandanten das Ihrige in der
Bedrückung Preußens Diese feindseligen Maßregeln waren um so muth
williger als sie mitten im Frieden vorsielen den Vorwand gab gewöhnlich
die strenge Durchführung des Continentalsystems Sollen wir diese franzö
sischen Brutalitäten kurz kennzeichnen so können wir nur den Ausdruck
wiederholen Frankreich copirte die Politik Roms gegen Carthago

Wir treten nunmehr in die traurigste Phase der Leidensgeschichte
i Preußens in seine nothgedrungene Theilnahme am Krieg von 1812
Was sollte aus Preußen jetzt werden jetzt wo seine beiden mächtigen
Nachbarn die es allein durch seine schmalen Gebiete trennte mit einander
in Kampf geriethen Bisher hatte der Staatskanzler Hardenberg durch
unbedingte Hingebung an Frankreich und ruhiges Hinnehmen der täglichen
Kränkungen und Bedrückungen den nie ruhenden Haß des französischen
Imperators einzuschläfern gesucht andererseits war Preußens Verhältniß
zu Rußland nie ein feindliches gewesm Jetzt war aber eine neutrale
Stellung Preußens zur Unmöglichkeit geworden Während man in St
Petersburg sich die drohende und ungeheure Gefahr kaum klar machte
und dem Feinde die Offensive überließ schickte Napoleon Truppen und
Vorräthe in die Oder und Weichselfestungen Bald gingen dumpfe Ge
rüchte über einen gegen Preußen beabsichtigten französischen Gewaltstreich
und in der That hat man in der Umgebung des Kaisers wenig Hehl daraus
gemacht daß das französische Interesse eine Einverleibung Preußens
wünschen lasse

In dieser verzweifelten Lage suchte Hardenberg das einzige Heil im
Anschluß an Frankreich Vom März 1811 an hatten Unterhandlungen
zwischen Hardenberg und dem französischen Gesandten St Marsan in
Berlin statt dann ging Fürst Hatzseld der weiteren Unterhandlungen halber
nach Paris Preußen bot ein Schutz und Trutzbündniß Für die aus
demselben erwachsenden neuen Lasten erwartete es aber auch einige Er
leichterungen vornehmlich die endliche Räumung des widerrechtlich besetzten
Glogaus Aber Napoleon wollt keine Erleichterung Preußens er hüllie
sich den Anerbietungen Hardenberg s gegenüber bald in feierliches Schwei
gen bald gab er zu erkennen daß er nicht daran denke die preußische
Auffassung zu theilen Der König wandte sich nach St Petersburg um
womöglich den Frieden aufrecht zu erhalten die Antwort Alexanders lautete
ablehnend Hatzfeld erhielt in Paris endlich Audienz beim Kaiser aber
nur um die Antwort zu hören die alle seine Hoffnungen niederschlug
Immer drohender wurden die französischen Maßregeln an der Oder und
Weichsel Polen rüstete für Napoleon täglich kamen verdächtigere Nach
richten Preußen mußte nothgedrungen rüsten um wie Hardenberg
selbst gegen den französischen Gesandten äußerte wenigstens mit Ehren
zu fallen

Als die Spannung aufs Aeußerste gestiegen war trat Napoleon
endlich mit einem Allianz Tractat hervor der für Preußen völlige Unter
werfung bedeutete sorgsam suchte der französische Uebermuth dem unglück
lichen Staat die Illusion zu benehmen als könnte er noch mit dem Schein
eigener Selbstständigkeit Verträge schließen Als das Wünschenswerteste
stellte Napoleon einen Beitritt Preußens zum Rheinbund hin zum Min

desten sollte es mit Frankreich ein Bündniß schließen auf alle Zeiten und
auf alle Fälle Vergebens fuclte Preußen den erdrückenden Bedingungen
eines solchen Tractats sich zu entziehen nach langem Schwanken zwischen
dem erzwungenen Anschluß an Frankreich und der Anlehnung an Ruß
land wohin alle preußischen Interessen wiesen erfolgte unter dem Druck
der französischen Gewalt der Abschluß des Tractats der die preußische
Monarchie bedingungslos an Frankreich Preis gab Der Abschluß erfolgte
am 24 Februar und es war Zeit schon hatte der französische Minister
Maret Napoleons rechte Hand offen erklärt daß der Kaiser lange ge
schwankt habe zwischen einer Allianz oder einer Vernichtung Preußens
,,1 sMxsremr Naxolövn ä Lotte trös lonAtsras sntrs 1s äestruotion üs
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In Folge der Verträge vom 24 Februar war Preußen zu einer

fast bedingungslosen Unterstützung Frankreichs genöthigt nur für Spanien
Italien oder die Türkei brauchte es keine Hilfsvölker zu stellen Für den
russischen Krieg stellte es 2V,VW Mann mit 6l Geschützen die bis Mitte
März mobil sein sollten imgleichen lieferte es die Garnisonen für Colberg
Graudenz die schlesischen Festungen und Potsdam Das ganze Land
war ein kleiner Theil von Schlesien ausgenommen den französischen
Durchmärschen geöffnet für die mitinbegriffenen ungeheuren Verpflegungs
lasten wurde beim Friedensschluß eine Gebietsentschädigung zugesagt Da
gegen durfte Preußen es sei denn im Einverständniß mit Napoleon keiner
lei Aushebungen oder überhaupt selbstständige militärische Maßregeln
treffen

Dies Bündniß wurde französischerseits bis aufs Aeußerste aus
genutzt nichtsdestoweniger suchten die französischen Militärbehörden sowie
die Commandanten von Königsberg und Pillau Preußen neue Lasten auf
zuzwängen und gestatteten sich die ärgsten Eingriffe in die preußische Ver
waltung obwohl die zweite Convention vom 24 Februar ihre Befugnisse
ausdrücklich auf Militärsachen beschränkt hatte sie sperrten eigenmächtig
die Häfen von Elbing Pillau Königsberg und Memel Der Gouverneur
legte den Waaren wahrhaft vernichtende Zölle auf trotzdem daß die dritte
Convention vom 24 Februar ausdrücklich festgesetzt hatte daß der Küsten
handel von Lübeck bis Memel durch die kräftigsten Maßregeln geschützt
werden sollte

Mit diesen Chicanen gingen die Lasten für die französischen Durch
märsche Hand in Hand Es verstand sich daß die Franzosen den Wort
laut der von ihnen selbst dictirten Conventionen nach Kräften überschritten
Sie besetzten beliebige Städte und Plätze von denen nichts in den Ver
trägen vom 24 Februar stand in West und Ostpreußen ließen die
französischen Militär Commandanten drei große Militärstraßen einrichten
und 63 Etappenplätze boten an den geeignetsten Plätzen den durchmarfchiren
den Truppen Obdach und Verpflegung dabei wurden selbst die Truppen
aus Thorn und Warschau durch preußisches Territorium nach Gumbinnen
geführt um so die Kosten ihrer Verpflegung dem Herzogthum Warschau
abzunehmen und Preußen zuzuwenden Vom Anfang März bis zum
Winter haben c 5WMV Franzosen und Verbündete mit 80,WO Pferden
die preußischen Staaten meist in ihrer längsten Richtung durchzogen All
diese ungeheuren Truppenmassen lebten auf preußische Kosten Freilich
hatte die zweite Convention vom 24 Februar vom General v Krusemark
unterzeichnet bloß festgesetzt daß im Bedürfnißfall an dssola
durch die französische Verwaltung oder Commandanten Requisitionen an
die Zollbehörden oder preußischen Commissarien wegen Lebensmittel und
Fuhrwerke erlassen werden konnten und daß die Abrechnung darüber alle
drei Monate geschehen sollte um entweder durch Compensation mit der
noch restirenden Kriegscontribution oder am Ende des Feldzuges abbezahlt



zu werden Es ist begreiflich daß für die Franzosen ein Bedürfniß
fall immer vorhanden war und daß sie auf Kosten des Landes so gut
wie möglich lebten So hat z B das Corps des Herzogs von Abrantes
welches 69,VW Mann stark im Frühjahr 1812 in Niederschlesien stand
dem Lande für jede 14 Tage 4WMV Thlr und ein noch lange nicht
so starker Theil vom Corps des Fürsten von Eckmühl welches in West
preußen cantonnirte täglich 27,Wt Thlr gekostet Bis September
1812 nahmen die Franzosen 13,394 Wagen und 77,92V Pferde aus
Preußen mit sich und allein aus Ostpreußen wurden 22,772 Ochsen weg
geführt ES versteht sich das Offiziere und Soldaten der französischen
Armee noch privatim requirirten was sie konnten und daß an die
stipulirten Entschädigungen wenig gedacht wurde

Rechnet man die preußischen Leistungen des Nähern durch so er
scheint es kaum faßlich daß dieser systematisch ausgesogene Staat über
haupt so ansehnliche Opfer hat bringen können Die vierte Convention
vom 24 Februar hatte Preußen verpflichtet vom 1 März 1812 ab den
Franzosen in gewissen Terminen zu liefern

2W,vvl Ctr Roggen
24,VW Ctr Reis oder
48,VW Ctr Hülsenfrüchte

2,VW,VW Flaschen Branntwein
2,WV,VVV Flaschen Bier

4VV,WV Ctr Weizen
K5V,VW Ctr Heu
35V,VVV Ctr Stroh

6,000,000 Scheffel Hafer
44,VVV Ochsen
15,VVV Pferde von 5 7 Jahren ferner

SW,VVV Pfd Pulver
3VV,WV Pf Blei und

3KVV angespannte und mit Führern versehene Fuhrwerke
ein jedes für 1500 Pfd Last um für französische Kriegszwecke von Mag
deburg bis an die russische Grenze gebraucht zu werden Endlich sollte
Preußen Militär Lazarethe für 2V,WV Kranke einrichten und mit allem
Bedarf an Aerzten und Material ausstatten lassen Die Ablieferungsorte
sollten durch den General Intendanten der französischen Armee bestimmt
und die Abschätzung der Preise für die Lieferungen sollten zwischen Ersterem
und einem preußischen Commissar gütlich abgemacht werden

Schluß folgt

Vermischtes

In Berlin coursiren gegenwärtig falsche Zehngroschenstücke welche

die Jahreszahl I78V tragen Hall Ztg
Lotterie

Bei der heute angefangenen Ziehung der 2 Klasse 143 Königl
Klassen Lotterie fielen 2 Gewinne zu 4VW Thlr auf Nr 10,109 und
82,933 1 Gewinn von 2VW Thlr fiel auf Nr 84,741 2 Gewinne
zu 600 Thlr fielen auf Nr 30,236 und 74,933 2 Gewinne zu 2VV
Thlr auf Nr 1292 und 42,763 und 2 Gewinne zu 1W Thlr auf
Nr 11,881 und 88,011

Berlin den 7 Februar 1871
Königliche General Lotterie Direction

Militärische Auszeichnungen
Dem Feldtelegraphen Secretär Weine rt Schwiegersohn des hie

sigen Rohproductenhändlers Trothe gen Brauer ist von dem Grcßher
zoge von Mecklenburg das Mecklenburgische goldene Verdienstkreuz ver

liehen worden Hall Ztg
Personal Nachrichten

Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht den Kreisgerichts
Rath Hinrichs in Halle um Appellationsgerichts Rath in Magdeburg
zu ernennen

Litterarische Notiz

v Im Verlage von I Fricke Halle 1871 8 A ist unter dem
Titel Dr Tholucks fünfzigjähriges Jubiläum am 2 December 187V
Erinnerungsblätter für Freunde, eine kleine Schrift ausgegeben worden
welche die ausführliche Beschreibung jenes Festes die dabei gehaltenen
Reden und mehrere auf den Jubilar bezügliche dichterische Zugaben ent
hält und in sauberer Ausstattung den zahlreichen Th ilnehmern jenes Festes
Freunden und Verehrern des Jubilars in ansprechender Weise eine blei
bende Erinnerung bietet

Nachrichten aus Halle
Universität Mitten unter den großen Ereignissen der Gegenwart

mag wenigstens an diesem Platze die kleine Notiz Aufnahme finden daß
in der vorletzten Woche zum ersten Male das Diplom eines jungen Doc
tors unsrer philosofischen Fakultät usxioüs Lrmlslwi Iwxsrktoris
KermÄlliae ausgegeben worden ist

Beobachtungen der königl Meteorolog Station zu Halle
7 Februar 1871

Stunde
Luftdruck

Par Lin
Dunst
druck

Par Lin

Relative
Feuchtigkeit
Procente

Luftwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg 6 335,22 1,77 95 0,8 N bedeckt 10

Mitt 2 337,04 1,44 86 1,9 trübe 9
Abd 10 339,35 0,86 K9 5,0 5 trübe 8

Mittel 337,20 1,36 I 83 j 2,6 trübe 9

Der Lustdruck ist auf 0 R reducirt

Tages schau

Donnerstag den S Februar
Darlehnscafse Geschäftslokal auf der Königl Bank Die Darlehnscasse ist an all

Wochentagen von 9 10 U Vorm geöffnet
Städtisches Leihhaus Lxptditiousstunden von g u Borm bis 2 Uhr Nachm
Sparkassen Städtisch Sparcaff Tasfenstundtn 8 12 u Borm 3 4 u Nachm

Sparcaffe des SaaltreiseS gr Schlamm 10 tafienstunden 9 1 U Bonn
Soar und Vorschuß Verein Rathhausgaffe 18 I Tr Cafseustunden 9 1 U

Borm u 3 4 U Nachm
Oeffentliche Bibliotheken Universitätsbibliothek 11 1 u Vorm
Sammlungen Das Antiken Tabinet der Universität 2 3 Uhr Nachmittags im

Gebäude dei Univerf Bibliothek part Eingang von der Berggasse
Lese Verein Im Hotel zur Stadt Zürich täglich von Vorm 10 bis Ab 8 U
Ausstellungen G Uhlig s Musikwerk Ausstellung gr Klausstraße 18 ist täglich

von 9 U Morgens bis 6 U Abends geöffnet
Vereine Handwerker Bildungs Berew gr Ulrichsstraße Nr 58 7 10 u Abends

Deutsche Litteratur
Jünglings Verein Mauergaffi 6 8 U Abends
Kaufmännischer Berein 8 10 U Abends in Kaiser Wilhelms Halle 1 Tr hoch

Gesangsabend Lehrer Fischer
Polytechnischer Verein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 7 9 U Abend
Schachclub Versammlung 7 U Abend in Cciss Hoffmann
Turnverein Uebungsstund 8 10 U Abends m Rosenthal

Liedertafeln Männer Gesangverein Uebungsstunde von 3 10 u Abends iu
Paradies Handwerkermeister Liedertafel Uebungsstunde von 8 10 U

Abends in drei Schwänen
Bäder Zabel s Bade Anstalt im Fürsteuthal Irisch römische Bäder für Herr R

täglich Borm 8 Nachm 5 U für Damen täglich Nachm 2 U Alle Nrten
Wannenbäder zu jeder Zeit des Tage Sovu n Feiertags Nachm ist d e
Anstalt geschloffen

Rachrichte vom Kriegsschauplatze
und zur Tagesgeschichte

Berlin 7 Februar Abgeordnetenhaus Die Discusston über
die hessischen Kirchengesetze wurde fortgesetzt Bei der Abstimmung
wird 1 in der Vorlage der Regierung wie in der Fassung der Com
mission ebenso auch alle Amendements durch die Majorität Alt Con



servativen Fortschrittspartei Klerikalen und einige Nationalliberalen ab
gelehnt worauf der Cultusminister die Entwürfe zurückzieht

Paris 5 Februar Ueber London Ein gestern von der Regie
rung in Paris erlassenes Decret hebt das Wahldecret Gambettas vom
3l Januar bezüglich der NichtWählbarkeit vieler Kategorien französischer
Bürger auf

Versailles 6 Februar Privat Depesche der Berliner Börsen
Zeitung Bismarck und Favre unterhandeln über eine Verlängerung
des Waffenstillstands und über die Verlegung des Parlaments nach einer
andern Stadt da die jetzigen Zustände in Bordeaux die Verhandlungen
daselbst unfrei machen würden Der Friedensvertrag wird für die Ost
bahngesellschaft eine von Frankreich zu zahlende Geldentschädigung fest
stellen wegen der an Deutschland übergehenden Bahnstrecken in Elsaß und
Lothringen Auch in Luxemburg schweben Verhandlungen Behufs eines
Arrangement mit der Ostbahngesellschaft

Brüssel 7 Februar Privat Depesche der Berliner Börsen
Zeitung Hier aus Paris eingetroffene Reisende berichten daß Paris
ganz ruhig sei Die republikanischen Candidaten seien ohne Chancen
während die Orleanisten Aussicht haben gewählt zu werden

Bordeaux 6 Februar Auf indirektem Wege Wie aus Lyon ge
meldet wird haben die Preußen Lons le Saulnier am 5 d Morgens
besetzt

Brüssel k Februar Wie die Jndependance Belge aus Lyon
vom 3 d meldet haben sich Garibaldi und die dort befindlichen Gari
baldianer nach Chagnh dem Hauptquartier der Vogesen Armee bege
ben Mittlerweile soll Garibaldi selbst in Bordeaux eingetroffen sein

Die Redaction
Wien 7 Februar Die heutige Wiener Zeitung veröffentlicht in

ihrem amtlichen Theile ein Kaiserliches Handschreiben an den Grafen Po
tocki welches denselben von seinem Posten als Ministerpräsident enthebt
und ihm die dankbare Anerkennung für seine geleisteten Dienste ausspricht
Demselben Handschreiben find gleichzeitig die Kaiserlichen Handschreiben

beigeschlossen durch welche die Minister Graf Taaffe Ritter von Tscha
buschnigg v Stremayer und Freiherr von Petrino unter voller Anerken
nung ihrer geleisteten Dienste von ihren Stellen enthoben werden Ein
ferneres Kaiserliches Handschreiben an den Grafen von Hohenwart enthält
dessen Ernennung zum Minister des Innern mit dem Auftrage zur Neu
bildung des Cabinets Ein weiteres Kaiserliches Handschreiben geneh
migt die Anträge des Grafen Hohenwart bezüglich der Neubildung des
Cabinets Es werden ernannt Dr Habietinek zum Justizminister v Holz
gethan zum Finanzminister Dr Schäffle zum Handelsminister Ministenal
rath Jirecek zum Cultusminister und Generalmajor v Scholl zum Mini
sters für Landesvertheidigung

Brüssel 7 Februar Der Jndependance wird aus Lyon vom
4 d gemeldet Das Corps des General Cremer welches sich auf Gex
zurückzog war gezwungen wegen der Terrainschwierigkeiten 40 Kanonen
vernagelt zurückzulassen

Bordeaux 6 Februar Auf indirectem Wege über London
Gambetta hat heute an die Präfecten ein Circular erlassen worin er
denselben anzeigt daß er in Folge des sein Wahlvecret vom 31 Januar
annullirenden Decretes der Pariser Regierung vom d seine Demis
sion gegeben habe

Versailles 7 Februar Nachdem das die Wählbarkeit beschränkende
Exclusions Decret vom 31 Januar von der Regierung in Paris annnl
lirt worden ist hat Gambetta in einem Rundschreiben an die Präfecten
seinen Rücktritt aus der Regierung der nationalen Vertheidigung erklärt
und sein Ministerium niedergelegt

Bordeaux 7 Februar Auf indirectem Wege Die Demission
Gambetta s ist seitens der Regierung der nationalen Vertheidigung ange
nommen Ein Decret derselben vom 6 d ernennt an Stelle Gambetta s
Emanuel Arago zum Minister des Innern Ein zweites Decret über
trägt dem neuernannten Minister des Innern Arago die interimistische
Leitung des Kriegsministeriums

Diejenigen Ladenmeister der Gesellenkassen und
Vorfitzenden der Fabrikarbeiter Kassen welche die
von der Kämmerei zu tragende Hälfte der Ver
waltung Kosten noch nicht bei uns liquidirt
haben werden aufgefordert die Liquidation bin
nen 3 Tagen einzureichen widrigenfalls wir an
nehmen daß sie Nichts zu fordern haben

Halle den 6 Februar 1871
Der Magistrat

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation soll

nachstehendes dem Stellmachermeister August
Friedrich Berndorf zn Hohenthurm gehörige im
dasigen Hypothekenbuche Band 2 Nr äl einge
tragene Grundstück

Ein Haus nebst Stallung und das Planstück
Nr 52 der Karte von 2 Morgen 132 ü Ru
then

von denen die Hausgrundstücke nach Nr 39 der
Gebäudesteuerrolle zu einem jährlichen Nutzungs
werthe von 2V H die Landungen dagegen nach
Art 24 der Grundsteuer Mutterrolle zu einem
Reinertrage von 19,36 LA veranschlagt sind am

19 April d Js Vormittags 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15 durch
den unterzeichneten Subhastationsrichter verstei
gert und am

26 April d Js Vormittags 11 Nhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Bekanntmachungen

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie der Hypotheken
schein können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintra
gung in das Hhpothekenbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen haben
werden aufgefordert dieselben zur Vermeidung der
Präclusion spätestens im Versteigerungs Termine
anzumelden

Halle den 27 Januar 1871
Königliches Kreisgericht

Der Subhastations Richter
lgez Dr Colberg

Retour Sendungen
1 Ein Packet sig H 8 an Heinrich Schaaf

in Wiesbaden 1 Pfd 25 Loth schwer
2 Ein Packet sig H an den Avantageur

Hugo Andrae bei dem 34 Landwehr
Bataillon in Mainz 19 Loth schwer

Halle den 6 Februar 1871 Post Amt
Leere Wein u Selterflaschen

werden fortwährend zum höchsten
Preise gekauft bei

Böhmische Knorpel und Steinkohlen verkauft
Leipzigerstraße 62

Den Rest meiner Wollwaaren hauptsächlich in
1 Parthie wollner Kinder Ringelstrümpfe u
grotzer Ueberstecktücher sowie verschiedene
andre Gegenstände gebe um damit zu räumen
unter dem Einkaufspreis ab

alter Markt 1

Schöne Masken Anzüge
für Damen im Rosenthal am Harz

Ein im guten Stande befindlicher Schubkarren
wird zu kaufen gesucht Wo sagt d Exped

Abgeschnittenes u ausgekämmtes Frauenhaar

kauft Schmeerstraße 26
Ein Paar ruhige Miether suchen ein Logis von

28 32 Näheres Klausthorstraße 2
Neue Promenade Moritzzwinger Nr 8 ist eine

herrsch Wohnung 9 Piecen d 1 April zu bezieh

Eine Stube 2 Kamm nebst Küche am 1 April

zu beziehen Harz 47
1 fr möbl Wohnung ist fof od zum 1 März

zu beziehen Martinsg 12 1 Tr nahe d Bahn

Blücherstr 9 II möbl St u K zu verm
Ein ueusilv Hundehalsband nebst Schloß u

Marke ist verloren gegangen Abzugeben
Landwehrstraße 12 1 Tr links
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Von vorzüglicher Wirkung gegen Trägheit der
Verdauungs Organe habituelle Stuhlbeschwerden
Bleichsucht Blutleere Hämorrhoidcn und Nei
gung zu Gicht und Scropheln Das Flacon
Pastillen in welchem die Salze aus eincm Litre
Rakoczi enthalten kostet 3t Kr 8 /z Tgr

Nur allein echt in Halle in Jägers
Hirschapotheke in Dr A Franckes Löwen
apotheke und in I C Pabsts Engelapotheke
in Merseburg in Hofapotheker Th Schna
bels Domapotheke

Kgl Bayer Mineralwasser Vcrseuduug

Holz Auetion
Freitag d W Febr Nachmittag 2 Uhr

versteigere ich Langegasse 31 eine Parthie
gutes Brenn und Nutzholz auch einige Fenster

Hoppe Kreis Auctiouator u Taxator

6 GvöuAM luqvg tzl
1 kl waln Hund zu verk Wuchererslr 3

L MÄ MMHZM von verschiedenen Größen
WM M W UiU RW sind zu verlausen

Mühipforte 2

Ein Mädchen zur Aufwartung wird gesucht
gr Märkerstraße 18 links

2 ordentl anst Mädchen suchen bei einer anst
Herrschaft Stellung Zu erfr Mittelwache 10

Ein Mädchen od eine Frau die accurat nähen
u ausbessern kann wird gesucht durch

Frau A John gr Ulrichsstraße SV
Ein Arbeiter der mit Pferden umzugehen weiß

wird gesucht Landwehrstraße 11
Ein Mädchen von 15 bis 18 Jahren findet

einen Dienst Töpferplan 1
Zum 1 April wird eine Köchin gesucht Zu

erfragen Marktpla tz 24
Haus u Viehmädchen Knechte Enken s sof

I Mär o I April Fr Fleckittger kl Schlamm 3
1 ges Amme welche schon e halbes Jahr gestillt

hat s z 1 März e Stelle Zu erfr Klausthor 1
Zu verm 1 St 2 K 1 K K n Torfgelaß

Pr 4t n a Markt Zu erfr Magdb Ch 12
Gesucht wird ein nicht zu großer Laden nebst

Wohnung in der Geiststraße womöglich Ostern
oder spätestens Johannis beziehbar Gef Adr
abzugeben bei Herrn Fr Buschmann

gr Wallstraße 2

1 Sophü 1 Küchenfchr 1 Tsch 2 Stühle
u noch mehrere Möbel sind zu verkaufen durch

Carl Hamauu Bäckergasse 4

Heu zu verkaufen im Rathswerder

bei E Beunnauu Mauergasse 6 g i tvri 0

ZW A sind auszuleihen Zu erfragen
Jägerplatz 17

Beschäftigung im schneidern wird noch an
genommen kl Sandberg 17

Einen Lehrling sucht
Kniiusel Bäckermeister Leipzigerstraße 5

Ein älteres anst Mädchen das sich für Wirth
schaft u Kinder eignet sucht sofort

Leipzigerstraße 58 im Laden

Ein tüchtiges Mädchen für Küche u Hausarbeit
z 1 April ges Breitestraße 39 xsrt rechts

Ein ordentliches Mädchen welches Lust hat
auf Reifen zu ziehen findet einen anständigen
Dienst Zu erfragen

an der Montzlirche 5 im Hofe xart links

Eine stille kinderlose Familie sucht zum 1 April
Wohnung bestehend aus 2 Stuben Kammer u
Zubehör am liebsten xarterrs im Königsviertel
Offertin abzugeben bei Jung K Must

Ges wird 1 Wohn v 4 t ca 4 K K u Zub
in od in d Nähe d Leipzigerstr od Königsviertel z
1 April Adr mit Preisang Leipzigerstr 91 1 Tr

In der Näi e des alten Marktes wird zum
1 April eine Wohnung im Preise von 3t bis
4lt A gesucht Offerten sind alter Markt 6 abzug

Wohuuugsgesuch Eine anständige Familie
sucht 3 St K K u s Z im Marktviertel zu
miethen Avr niederzulegen in d Exp d Bl

Eine Wohnung von St K an kincerl Leute
zu vermiethen Biunnengasse 11

Ein Logis mit Garlenpromenade bestehend aus
2 St 4 K K u allem Zubehör ist für 8t
sof od später zu verm Näh Steg 6 im Laden

Ein Parterre Local zu Eomtoir oder offenem
Geschäft Passend mit oder ohne Wohnung zum
1 April oder auch früher zu beziehen

Schmeerstraße 39

Geräumiges hohes Parterre mit Verkaufslocal
vermiethet xsr 1 April Brüderstraße 15

Ein feines Gar on Logis ist sofort zu beziehen
Königsplatz 6 3 Etage rechts

Aaständige Mädchen können Wohnung bekom
men Rannische Straße 13 2 Tr

Eine Moirse Schürze verl am 29 v Mts
Abzugeben Sophienstraße 9

Ein kupferner Deckel mit Namen des
Eigenthümers ist verloren Abzugeben

Herrenstrasze I

Am 3t Jan ein Hausschlüssel beim Fackelzug
verl Geg Bel abzug in d Exoed d Bl

Erlanbe mir ein recht zahlreiches Publi
kum z meinem heutigeu Benefiz einzuladen

Handwerker Meister Verein
Freitag den 1t Febr Abends 8 Uhr in der Tulpe
1 Straßburg während des dreißigjährigen Krie

ges Vortrag von Herrn Lehrer Böhme
2 Mittheilung über die Rechnung der Vorschußbank
3 Wahl des Vorstandes zu derselben
4 Ballotage neuer Mitglieder zu derselben

Mimer k Mi K Verein
Allseitiges Erscheinen bezngl des Stiftungsfestes
ist heute dringend geboten Der Borstand

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Donnerstag den 9 Februar

vom Halleschen Stadtorchester

Anfang 8 Uhr E John
Heute Donnerstag Abends Punkt 8 Uhr

5 Abonnements Concert
A Wipplinger Rathhausgasse 7

Tonntag den 12 Februar 1870

Theater u Ball in vllv vuv
Wir sagen unsern innigsten Dank dem Herrn

Kohuert den Fräülein u jungen Herren süc
das Gute was sie bis jetzt an uns und unsern
Leuten die im Schlachtfelde stehen gethan haben
was wir nun indessen nicht leisten können erflehen
wir vom gütigen Herrn der Welten der segne
sie mit Heil und Wohlergehen und lasse ihnen
noch viele gesunde Lebensjahre vorübergehen
Wittwe Bettig Auguste Petzhold nnd die

Landwehrfranen Schreiber Nöter

Familien Rachrichfen
Gestern Nachmittag 4 Uhr entschlief unser

am 4 November v I geborenes liebliches Töch
terchen Marianna am Gehirnschlage

Halle a/s den 7 Februar 1871
C Herrmann und Frau

Stadt Theater
Donnerstag den 9 Februar Mit aufgehobenem

Abonnement Zum Benefiz für Frl Emilie
Brand zum ersten Male Die lustigen Weiber
von Windsor Lustspiel in 5 Akten von Shake
speare nach Ulrici s Redaction neu für die
Hallesche Bühne bearbeitet von I Thümmel

Volksküchen
N Ulrichsstrake Nr 15

Donnerstag Graupen mit Rindfleisch
Strvhhofsspitzt Nr 12

Donnerstag Kartoffelgemüse mit Rindfleisch

Wafferstand der Saale
M der Schiffschleuse zu Trotha bei Halle
am 7 Febr Abends am Unterpegel 5 5
am 8 Febr Morg am Unterpegel 5 6

Eisstand

Herausgeber Professor Dr G Hertzderg
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruclerei des Waisenhauses
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